
 

Technische Universität Wien  
Institut für Verkehrswissenschaften 
Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik 
(TUW-FVV) 

Karlsplatz 13/230-1 
A-1040 Wien 

T: +43-(0)1-58801-23101 

 

  

 

Endbericht 

 

Begleitforschung TU Wien Klimaticket 2024 
 

 

durchgeführt im Auftrag des 

 

Rektorats der TU Wien 
 
 
 
 

inhaltlich verantwortlich 
 

DI Ulrich Leth 
DI Alexander Knöchl 

Ao. Univ. Prof. Mag. Dr. Günter Emberger 
 
 

 
 
 
 

______________________________ 

Ao. Univ. Prof. Mag. Dr. Günter Emberger Wien, am 27.05.2025 

Forschungsbereichsleiter



   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Projekt: 
Begleitforschung TU Wien Klimaticket 2024 
beauftragt durch das Rektorat der TU Wien 
Wien, Mai 2025 
 
 
Folgende Zitierweisen werden empfohlen:  
 
Langform:  
Leth, U., Knöchl, A. & Emberger, G. (2025): Endbericht zur  
Begleitforschung TU Wien Klimaticket 2024, Mai 2025, Wien.  
 
Kurzform:  
TU Wien (2025): Begleitforschung TU Wien Klimaticket 2024, Wien. 



   

TU Wien | Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik  Seite 3 von 106 

Inhalt 

1 Executive Summary................................................................................................................................... 4 

2 Aufgabenstellung ...................................................................................................................................... 5 

3 Befragungsdesign und -durchführung ...................................................................................................... 6 

3.1 .ŜŦǊŀƎǳƴƎǎǘƻƻƭ ά{ǳǊǾŜȅƳƻƴƪŜȅέ ..................................................................................................... 6 

3.2 Fragebogendesign ............................................................................................................................ 6 

3.3 Befragungsdurchführung ................................................................................................................. 6 

3.4 Rücklauf ............................................................................................................................................ 7 

4 Ergebnisse der Befragung der TU-Mitarbeiter_innen .............................................................................. 8 

5 Detailauswertung der einzelnen Fragen ς Fördernehmer_innen ............................................................ 9 

6 Sonderauswertungen Fördernehmer_innen .......................................................................................... 34 

7 Detailauswertung der einzelnen Fragen ς Nicht-Fördernehmer_innen ................................................ 49 

8 Vergleich Fördernehmer_innen ς Nicht-Fördernehmer_innen ............................................................. 69 

Anhang A: Mail vom TU Wien Rektorat, 22.12.2023 ...................................................................................... 72 

Anhang B: Mail vom TU Wien Rektorat, 31.01.2024 ....................................................................................... 74 

Anhang C: Datenschutzinformation ................................................................................................................ 77 

Anhang D: Fragebogen für Fördernehmer_innen ........................................................................................... 82 

Anhang E: Fragebogen für Nicht-Fördernehmer_innen .................................................................................. 94 

Anhang F: Mail an Fördernehmer_innen zur Umfrage, 11.11.2024 ............................................................. 100 

Anhang G: Mail an alle Mitarbeiter_innen zur Umfrage, 11.12.2024 ........................................................... 102 

Anhang H: Tabellen ....................................................................................................................................... 103 

 

  



   

TU Wien | Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik  Seite 4 von 106 

1 Executive Summary 

Das Rektorat der TU Wien hat die Anschaffung des Klimatickets Österreich für Mitarbeiter_innen im Jahr 
2024  in der Höhe von 75 % bzw. 50 % gefördert. Voraussetzung für den Erhalt der 75-prozentigen Förderung 
des Klimatickets war die Teilnahme an der Begleitforschung, die als Online-Umfrage durchgeführt wurde. 
Gleichzeitig wurden auch jene Mitarbeiter_innen, die die Förderung nicht in Anspruch genommen haben, zu 
ihren Motiven befragt. 

Die Online-Umfrage wurde mittels SurveyMonkey umgesetzt, und die Mitarbeiter_innen in mehreren Wellen 
zur Teilnahme an der Umfrage eingeladen. Die Rücklaufquote der (verpflichtenden) Umfrage für die 
Fördernehmer_innen war mit 97 % sehr hoch. Von den übrigen Mitarbeiter_innen haben 13 % an der 
Umfrage für Nicht-Fördernehmer_innen teilgenommen. 

Die Ergebnisse der Umfrage belegen die Wirksamkeit der Fördermaßnahme. 35 % der Fördernehmer_innen 
nutzen den öffentlichen Verkehr nun häufiger für den Arbeitswege; von jenen, die vor dem Klimaticket über 
keine Zeitkarten verfügt haben, sogar 80 %. Auf Dienstreisen nutzen nun 20 % der Fördernehmer_innen 
seltener das Flugzeug und 45 % häufiger den öffentlichen Verkehr.  

Auch im privaten Mobilitätsverhalten zeigen sich positive Auswirkungen. 60 bis 75 % der 
Fördernehmer_innen nutzen den öffentlichen Verkehr häufiger für Freizeitwege und Urlaubsfahrten, 
während das Auto um 20 bis 35 % seltener genutzt wird.  

99,2 % der Fördernehmer_innen sind sehr zufrieden oder zufrieden mit dem Besitz des geförderten 
Klimatickets. 

26 % der Fördernehmer_innen besaßen vor der Förderung bereits ein Klimaticket, 54 % eine Wiener Linien 
Jahreskarte. 49 % würden das Klimaticket zu den selben Bedingungen (75 % Förderung) wieder nehmen, 
34 % bei einer 50 % Förderung, 4 % bei 25 % Förderung und knapp 13 % würden selbst den Vollpreis zahlen. 

Die Fördernehmer_innen geben an, dass sie durch den Besitz des Klimatickets jetzt deutlich öfter spontane 
Fahrten mit dem öffentlichen Verkehr vornehmen und vielfach Tagesausflüge in Österreich unternehmen. 

Von der Gruppe der Nicht-Fördernehmer_innen gab rund ein Drittel an, nicht berechtigt zur Förderung zu 
sein. Rund 40 % gaben an, dass sich das Klimaticket nicht auszahle, weil sie zu selten fahren bzw. nur ein 
"kleineres" Ticket benötigen bzw. bereits über ein Ticket verfügen. Gründe für die Nicht-Nutzung der 
Förderung waren darüber hinaus die Notwendigkeit der Vorfinanzierung der Kosten für die Klimaticket, die 
Unsicherheit über die Fortführung der Förderung, der Entfall anderer Unterstützungsleistungen (z.B 
Pendlerpauschale) bei Bezug des Klimatickets sowie Datenschutzbedenken (aufgrund einer 
Misskommunikation bei den Fördervoraussetzungen). 
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2 Aufgabenstellung 

½ƛŜƭ ŘŜǊ αBegleitforschung TU Wien Klimaticket 2024ά war es, die Auswirkungen der Förderung des 
Klimatickets Österreich mit bis zu 75% für die Mitarbeiter_innen der TU Wien auf das Mobilitätsverhalten, 
die Zufriedenheit mit der Förderung sowie Gründe für die Nicht-Inanspruchnahme der Förderung zu 
ermitteln. 

5ŀǎ wŜƪǘƻǊŀǘ ŘŜǊ ¢¦ ²ƛŜƴ Ƙŀǘ ƛƳ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно αdie bis zu 75%ige Finanzierung des Klimatickets für das 
Universitätspersonal ƛƳ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ WŀƘǊά ŀƴƎŜƪǸƴŘƛƎǘ (Anhang A: Mail vom TU Wien Rektorat, 22.12.2023), 
zur Förderung des klimafreundlichen und ressourcenschonenden Verhaltens. Im Jänner 2024 wurden Details 
und Abwicklungsmodalitäten spezifiziert (Anhang B: Mail vom TU Wien Rektorat, 31.01.2024): 

¶ Gefördert wird das KlimaTicket Österreich 
¶ Die Förderung beträgt 50 % des Kaufpreises des Tickets (inkl. eines etwaigen Aufpreises für das 

Klimaticket Familie) 
¶ Bei Verpflichtung zur Teilnahme an einer internen, wissenschaftlichen Mobilitätsstudie beträgt 

die Förderung 75 % des Kaufpreises des Tickets 

Die Voraussetzungen für den Antrag auf Zuschuss waren folgende: 

¶ Das KlimaTicket Ö ist noch mindestens 6 Monate gültig. 
¶ Der/die Antragsteller_in ist noch mindestens 6 Monate und mindestens 12 Stunden pro Woche an 

der TU Wien beschäftigt. Tutor_innen können einen Förderantrag stellen, sobald sie für ein 2. 
Semester an der TU Wien beschäftigt sind. 

¶ Antragstellungς auch für bereits gekaufte Klimatickets ς ab März bis Jahresende via SAP.  

 

Abbildung 1: Überblick über die Fördervarianten 

Der Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik wurde vom Rektorat der TU Wien 
beauftragt, die interne, wissenschaftliche Mobilitätsstudie durchzuführen, um die Wirksamkeit der 
Förderung zu evaluieren. Die Anforderungen an die Studie waren folgende: 

¶ Aussagekraft über die Auswirkungen der Förderung des Klimatickets Österreich für 
Universitätspersonal 

¶ Kontrollmöglichkeit der (verpflichtenden) Teilnahme an der Studie 
¶ Gewährleistung des Datenschutzes  
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3 Befragungsdesign und -durchführung 

Das Befragungsdesign gliederte sich in einen administrativen und einen inhaltlichen Teil. Zum einen musste 
ein datenschutzkonformes Tool gefunden werden, das den Anforderungen der Studie gerecht werden 
konnte, zum anderen musste ein Fragebogen entwickelt werden, der Aussagen über das Mobilitätsverhalten 
und dessen Änderung durch den Erhalt des geförderten Klimatickets ermöglichte. 

3.1 .ŜŦǊŀƎǳƴƎǎǘƻƻƭ ά{ǳǊǾŜȅƳƻƴƪŜȅέ 

Nach einer Recherche unterschiedlicher Online-Befragungstools und unter Einbeziehung der 
Datenschutzabteilung der TU Wien fiel die Entscheidung aus den folgenden Gründen auf Surveymonkey: 

¶ Gesammeltes Anschreiben der TeilnehmerInnen 
¶ Monitoring, wer bereits an der Umfrage teilgenommen hat, und Erinnerungsmails an jene, die noch 

nicht teilgenommen haben 
¶ Gewährleistung des Datenschutzes durch ausschließlichen Export pseudonymisierter Datensätze 

In der von der TUW-Datenschutzabteilung formulierten Datenschutzinformation (Anhang C: 
Datenschutzinformation) finden sich detaillierte Informationen über Art, Umfang und Zweck der 
Verarbeitung personenbezogener Daten sowie über die Rechte der Teilnehmer_innen in Bezug auf die 
Datenverarbeitung. 

3.2 Fragebogendesign 

Zur Beantwortung der Forschungsfrage wurden zwei Fragebögen designt: einer richtet sich an die 
Bezieher_innen des zu 75% geförderten Klimatickets und war von jenen verpflichtend auszufüllen, der 
andere richtet sich an alle anderen TU Mitarbeiter_innen um herauszufinden, wieso diese nicht die 
Förderung in Anspruch genommen haben. 

Beide Fragebögen wurden einem Pre-Test unterzogen und entsprechend der Rückmeldungen adaptiert. 

Der Fragebogen für die Fördernehmer_innen (Anhang D: Fragebogen für Fördernehmer_innen) gliedert sich 
in Fragen zur Soziodemographie, zum Anstellungsverhältnis an der TU Wien, zur Verfügbarkeit einzelner 
Verkehrsmittel, zur Änderung des Mobilitätsverhaltens seit Besitz des geförderten Klimatickets und zur 
Zufriedenheit mit dem Klimaticket. Der Großteil der 33 Fragen war zwingend auszufüllen, lediglich 2 Fragen 
waren optional. 

Der Fragebogen für die Nicht-Fördernehmer_innen (Anhang E: Fragebogen für Nicht-Fördernehmer_innen) 
enthielt Fragen zur Soziodemographie, zur Verfügbarkeit einzelner Verkehrsmittel und zu Gründen für die 
Nicht-Inanspruchnahme des geförderten Klimatickets. Sechs der 16 Fragen waren zwingend ausfüllen.  

Beide Fragebögen waren auf Deutsch und Englisch verfügbar und enthielten Multiple-Choice-Fragen mit 
Einfach- oder Mehrfachantwortmöglichkeit sowie einige offene Fragen.  

3.3 Befragungsdurchführung 

Die Mailadressen der Fördernehmer_innen wurden von der Fachgruppe Datawarehouse zur Verfügung 
gestellt. 

Die Befragung der Fördernehmer_innen wurde in zwei Wellen durchgeführt. Nach einer Vorankündigung 
über die TU-Newsseite und die Infoscreens (Abbildung 2) Anfang November 2024 wurden am 11.11.2024 
jene Kolleg_innen angeschrieben, die bis Ende Oktober eine Klimaticket-Förderung beantragt hatten, und zur 
Teilnahme an der Online-Umfrage aufgefordert (Anhang F: Mail an Fördernehmer_innen). In zwei Remindern 
(18.11.2024, 27.11.2024) wurden jene Fördernehmer_innen an die Teilnahme an der Umfrage erinnert, die 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht teilgenommen hatten. Am 21.1.2025 wurde der Collector für die 1. 
Befragungswelle geschlossen. Am selben Tag wurden dann jene Mitarbeiter_innen zur Teilnahme an der 
Befragung eingeladen, die ihre Klimaticket-Förderung im November und Dezember beantragt hatten, sowie 

https://www.tuwien.at/tu-wien/aktuelles/news/news/tuw-klimaticket-oesterreich-start-begleitstudie
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jene aus der ersten Befragungswelle, die noch immer nicht geantwortet hatten. Auch die Teilnehmer_innen 
der zweiten Befragungswelle wurden mit Remindern (28.1.2025, 6.2.2025) an das Ausfüllen des Fragebogens 
erinnert. Der Collector wurde am 18.2.2025 geschlossen. 

 

Abbildung 2: Vorankündigung der Befragung der Fördernehmer_innen via TU News und Infoscreens 

Am 11.12.2024, zwischen den beiden Beschickungswellen der Fördernehmer_innen, wurden alle 
Mitarbeiter_innen der TU Wien angeschrieben und via InfoScreens eingeladen, um an der Umfrage für die 
Nicht-Fördernehmer_innen teilzunehmen (Anhang G: Mail an alle Mitarbeiter_innen zur Umfrage, 
11.12.2024 bzw. Abbildung 3). Der Collector wurde ebenfalls am 18.2.2025 geschlossen. 

 

Abbildung 3: Einladung zur Teilnahme aller Mitarbeiter_innen an der Umfrage 

Bereits am 2.12.2024 ς also noch während der 2. Befragungswelle der Fördernehmer_innen ς wurde über 
die TU News-Seite die Information verbreitet, dass die Klimaticket-Förderung auch 2025 mit einem 60% 
Zuschuss weitergeführt würde. 

3.4 Rücklauf 

Von den 2.413 kontaktierten Personen ς alle, die das geförderte Klimaticket für 2024 bezogen haben ς haben 
2.362 Personen an der Umfrage für 75 %-Fördernehmer_innen teilgenommen, was einer Rücklaufquote von 
97,2% entspricht. 85 Personen haben die 50 % Förderung in Anspruch genommen und wurden deshalb nicht 
für die verpflichtende Befragung kontaktiert. 278 Personen haben an der Umfrage für Nicht-
Fördernehmer_innen teilgenommen. Bei ca. 4.500 TUW-Mitarbeiter_innen insgesamt entspricht das ca. 
13 % jener, die sich gegen die 75 %-Förderung entschieden haben.  

https://www.tuwien.at/tu-wien/aktuelles/news/news/klimaschutz-a-la-tuw-klimaticket-oe-fuer-mitarbeiter-innen
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4 Ergebnisse der Befragung der TU-Mitarbeiter_innen 

Die Befragung liefert wichtige Einblicke zu den Auswirkungen des geförderten Klimatickets auf das 
Mobilitätsverhalten der Mitarbeiter_innen. Bei der Verkehrsmittelnutzung zeigen sich Unterschiede 
zwischen Fördernehmer_innen und Nicht-Fördernehmer_innen. Insgesamt zeigt die Befragung eine sehr 
hohe Zufriedenheit mit dem geförderten TU-Klimaticket.  

Die Kernergebnisse der Befragung lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

¶ 96 % sind mit dem Besitz des geförderten Klimatickets sehr zufrieden und weitere 3 % sind damit 
zufrieden.  

¶ 36 % der Fördernehmer_innen nutzen den öffentlichen Verkehr nun öfter oder viel öfter für den 
Arbeitsweg. Bei den Fördernehmer_innen, die vor dem Klimaticket keine Zeit- oder 
Ermäßigungskarten hatten, liegt der Anteil sogar bei 78 %. 

¶ Auch auf Dienstreisen nutzen nur 46 % der Fördernehmer_innen den öffentlichen Verkehr öfter 
oder viel öfter. Umgekehrt nutzen 20 % das Flugzeug auf Dienstreisen seltener oder viel seltener. 

¶ Durch den Besitz des geförderten Klimatickets hat sich die Nutzung des motorisierten 
Individualverkehrs auf allen Reisezwecken reduziert. 10 % geben an, das Auto nun am Arbeitsweg 
seltener oder viel seltener zu nutzen, bei Freizeitwegen und Wochenendausflügen liegt dieser 
Anteil sogar bei über 30 %. Umgekehrt wird der öffentliche Verkehr nun öfter oder viel öfter 
genutzt ς von 60 bis 75 % der Fördernehmer_innen bei Freizeitwegen und Urlaubsfahrten. 

¶ Geringfügig nachteilig wirkt sich die Förderung auf die Nutzung von Fahrrad und Fußverkehr aus, 
wobei beim Radverkehr relativ betrachtet höhere Rückgänge zu verzeichnen sind als beim 
Fußverkehr. 

¶ Knapp die Hälfte würde das Klimaticket nach dem aktuellen Gültigkeitszeitraum verlängern, wenn 
es wieder zu 75 % gefördert würde. Gut ein Drittel würde dies auch bei der Förderung von 50 % 
tun. Etwa 13 % der Befragten würde sich das Klimaticket auch zum Vollpreis selbst kaufen.  
 

¶ Fast alle Fördernehmer_innen und Nicht-Fördernehmer_innen verfügen über einen PKW-
Führerschein. Nur knapp ein Viertel der Fördernehmer_innen verfügt ständig über einen PKW und 
weniger als weitere 20 % verfügen darüber hinaus teilweise über einen PKW. Bei den Nicht-
Fördernehmer_innen verfügen gut 40 % ständig über einen PKW und weitere gut 20 % darüber 
hinaus teilweise über einen PKW. Die Zweiradverfügbarkeit in beiden Gruppe ist ähnlich. 

¶ 4,8 % der Fördernehmer_innen steht eine PKW-Abstellmöglichkeit bei der TU Wien zur Verfügung. 
2,7 % steht diese kostenpflichtig und 1,8 % steht diese kostenlos zur Verfügung. 0,3 % erhalten eine 
Abgeltung über Sachbezug. Knapp 70 % der PKW-Abstellmöglichkeiten kosten zwischen 61 und 120 
Euro, knapp 10 % bis zu 60 Euro und gut 20 % mehr als 120 Euro pro Monat. 

¶ Ein konventionelles Fahrrad steht rund 70 % der Fördernehmer_innen zur Verfügung, ein E-Bike 
rund 5 % und ein E-Scooter rund 2 %. Rund 30 % steht keines der genannten Vehikel zur Verfügung. 

¶ Gut die Hälfte der Fördernehmer_innen verfügten vor dem geförderten Klimaticket über eine 
Jahreskarte der Wiener Linien, gut ein Drittel über eine ÖBB-VorteilsCard und rund ein Viertel 
bereits über ein Klimaticket. Rund 85 % verfügten vor dem TUW-Klimaticket über keine Förderung 
(z.B. Pendlerpauschale, Fahrtkostenzuschuss oder ÖV-Zeitkarte).  

¶ Von der Gruppe der Nicht-Fördernehmer_innen gab rund ein Drittel an, nicht berechtigt zur 
Förderung zu sein. Rund 40 % gaben an, dass sich das Klimaticket nicht auszahle, weil sie zu selten 
fahren bzw. nur ein "kleineres" Ticket benötigen bzw. bereits über ein Ticket verfügen.  

¶ Knapp 40 % gaben an, die Förderung in Anspruch zu nehmen, wenn sie berechtig wären. Rund 15 % 
würden das Ticket in Anspruch nehmen, wenn es noch günstiger wäre. Rund 10 % würden dies tun, 
wenn die Öffi-Verbindungen besser wären. 

¶ Rund zwei Drittel der Nicht-Fördernehmer_innen erhalten keine Zuschüsse oder Unterstützungen 
(z.B. Pendlerpauschale oder Fahrtkostenzuschuss) zur An- und Abreise zur und von der TU Wien. 

¶ Die größte Alterskohorte bei den Nicht-Fördernehmer_innen jene von 30 bis 39 Jahre. Bei den 
Fördernehmer_innen hingegen ist es jene bis 29 Jahre.  
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5 Detailauswertung der einzelnen Fragen ς Fördernehmer_innen 

In folgenden Abschnitt werden die Fragen des Fragebogens der Reihe nach ausgewertet. Wo es sinnvoll 
erscheint, werden ergänzende Auswertungen in Kapitel 6 dargestellt.  

5.1.1 Frage 1: Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

 

Tabelle 1: Frequency-Table Frage 1 - Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

 

 

Abbildung 4: Frage 1 - Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

  

Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.

Weiblich

Männlich

Divers

Keine Angabe
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5.1.2 Frage 2: Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

Tabelle 2: Frequency-Table Frage 2 - Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

Abbildung 5: Frage 2 - Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

5.1.3 Frage 3: Bitte geben Sie die Postleitzahl Ihres Wohnortes an. 

Bemerkung: Von der Auswertung nach Wohnort wurde abgesehen 
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5.1.4 Frage 4: Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstortes an der TU Wien an. 

 

Tabelle 3: Frequency-Table Frage 4 - Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstort an der TU Wien an. 
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Abbildung 6: Frage 4 - Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstort an der TU Wien an. 

 

5.1.5 Frage 5: Bitte geben Sie an, wozu Sie zählen. 

 

Tabelle 4: Frequency-Table Frage 5 - Bitte geben Sie an, wozu Sie zählen. 

 

Abbildung 7: Frage 5 - Bitte geben Sie an, wozu Sie zählen.  

Bitte geben Sie an, wozu Sie zählen.

Zum allgemeinen
Universitätspersonal.

Zum wissenschaftlichen
Universitätspersonal.
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5.1.6 Frage 6: Bitte geben Sie Ihr Anstellungsverhältnis an. 

 

Tabelle 5: Frequency-Table Frage 6 - Bitte geben Sie Ihr Anstellungsverhältnis an. 

 

 

Abbildung 8: Frage 6 - Bitte geben Sie Ihr Anstellungsverhältnis an. 
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5.1.7 Frage 7: Bitte geben Sie Ihr Anstellungsausmaß an? 

 

Tabelle 6: Frequency-Table Frage 7 - Bitte geben Sie Ihr Anstellungsausmaß an? 

 

 

Abbildung 9: Frage 7 - Bitte geben Sie Ihr Anstellungsausmaß an? 

 

 

  

Bitte geben Sie Ihr Anstellungsausmaß an?

40 Wochenstunden

38 bis 39 Wochenstunden

31 bis 37 Wochenstunden

21 bis 30 Wochenstunden

13 bis 20 Wochenstunden

12 oder weniger Wochenstunden



   

TU Wien | Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik  Seite 15 von 106 

5.1.8 Frage 8: An welchen Wochentagen arbeiten Sie? 

 

Abbildung 10: Frage 8 - An welchen Wochentagen arbeiten Sie? 
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5.1.9 Frage 9: Wann beginnen Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 

 

Tabelle 7: Frequency-Table Frage 9 - Wann beginnen Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 

 

 

Abbildung 11: Frage 9 - Wann beginnen Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 
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5.1.10 Frage 10: Wann beenden Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 

 

Tabelle 8: Frequency-Table Frage 10 - Wann beenden Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 

 

 

Abbildung 12: Frage 10 - Wann beenden Sie üblicherweise Ihre Arbeit? 
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5.1.11 Frage 11: Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 

 

Tabelle 9: Frequency-Table Frage 11 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 

 

 

Abbildung 13: Frage 11 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 
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Tabelle 10: Frequency-Table Frage 11 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? - Sonstige Antworten 

 

 

Abbildung 14: Frage 11 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? - Sonstige Antworten 
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5.1.12 Frage 12: Welche/n Führerschein/e besitzen Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

 

Abbildung 15: Frage 12 - Welche/n Führerschein/e besitzen Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Bemerkung: Zu den weiteren Führerscheinkategorien zählen unter anderem LKW, Traktor, Anhänger und Bus 
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5.1.13 Frage 13: Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

Tabelle 11: Frequency-Table Frage 13 - Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

 

Abbildung 16: Frage 13 - Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

 

5.1.14 Frage 14: Steht Ihnen eine PKW-Abstellmöglichkeit bei der TU Wien zur Verfügung? 

 

Tabelle 12: Frequency-Table Frage 14 - Steht Ihnen eine PKW-Abstellmöglichkeit bei der TU Wien zur Verfügung? 

Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung?

Ja, ständig

Ja, teilweise

Nein
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Abbildung 17: Frage 14 - Steht Ihnen eine PKW-Abstellmöglichkeit bei der TU Wien zur Verfügung? 

 

 

Tabelle 13: Frequency-Table Frage 14 ς Ergänzung - Kosten der PKW-Abstellmöglichkeit pro Monat 
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Abbildung 18: Frage 14 ς Ergänzung - Kosten der PKW-Abstellmöglichkeit pro Monat 

 

 

5.1.15 Frage 15: Steht Ihnen ein Fahrrad, e-Bike oder e-Scooter zur Verfügung? (Mehrfachantworten 
möglich) 

 

Abbildung 19: Frage 15 - Steht Ihnen ein Fahrrad, e-Bike oder e-Scooter zur Verfügung? (Mehrfachantworten möglich) 
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5.1.16 Frage 16: Steht Ihnen eine gesicherte und überdachte Abstellmöglichkeit für Ihr Fahrrad/eBike/e-
Scooter bei der TU Wien zu Verfügung? 

 

Tabelle 14: Frequency-Table Frage 16 - Steht Ihnen eine gesicherte und überdachte Abstellmöglichkeit für Ihr 
Fahrrad/eBike/e-Scooter bei der TU Wien zu Verfügung? 

 

 

Abbildung 20: Frage 16 - Steht Ihnen eine gesicherte und überdachte Abstellmöglichkeit für Ihr Fahrrad/eBike/e-
Scooter bei der TU Wien zu Verfügung? 

 

±ƻƴ ŜƛƴŜǊ tŜǊǎƻƴ ǿŜǊŘŜƴ YƻǎǘŜƴ Ǿƻƴ ϵо ǇǊƻ aƻƴŀǘ ŀƴƎŜƎŜōŜƴΦ 
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5.1.17 Frage 17: Steht Ihnen eine Lademöglichkeit für Ihr e-Bike/e-Scooter bei der TU Wien zur Verfügung? 

 

Tabelle 15: Frequency-Table Frage 17 - Steht Ihnen eine Lademöglichkeit für Ihr e-Bike/e-Scooter bei der TU Wien zur 
Verfügung? 

 

 

Abbildung 21: Frage 17 - Steht Ihnen eine Lademöglichkeit für Ihr e-Bike/e-Scooter bei der TU Wien zur Verfügung? 
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5.1.18 Frage 18: Steht Ihnen ein Moped/Motorrad zur Verfügung? 

 

Tabelle 16: Frequency-Table Frage 18 - Steht Ihnen ein Moped/Motorrad zur Verfügung? 

 

 

Abbildung 22: Frage 18 - Steht Ihnen ein Moped/Motorrad zur Verfügung? 

  

Steht Ihnen ein Moped/Motorrad zur Verfügung?

Ja, ständig

Ja, teilweise

Nein
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5.1.19 Frage 19: Welche/s Verkehrsmittel verwenden Sie üblicherweise für Ihren Weg zum Arbeitsplatz? 
(Mehrfachantworten möglich) Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel nutzen, geben Sie bitte alle an. 
Geben Sie bitte auch an, wenn Sie ein Stück zu Fuß oder einen kompletten Fußweg zurücklegen. 

 

Abbildung 23: Frage 19 - Welche/s Verkehrsmittel verwenden Sie üblicherweise für Ihren Weg zum Arbeitsplatz? 
(Mehrfachantworten möglich) Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel nutzen, geben Sie bitte alle an. Geben Sie bitte auch 

an, wenn Sie ein Stück zu Fuß oder einen kompletten Fußweg zurücklegen. 
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5.1.20 Frage 20: Wie viele Kilometer beträgt der Weg zwischen Ihrer Wohnung und Ihrem Arbeitsplatz in 
EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

Bemerkung: Die Tabelle befindet sich aus Gründen der Übersichtlichkeit im Anhang 

 

Abbildung 24: Frage 20 - Wie viele Kilometer beträgt der Weg zwischen Ihrer Wohnung und Ihrem Arbeitsplatz in EINE 
Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

 

5.1.21 Frage 21: Wie viele Minuten benötigen Sie normalerweise für den Weg zwischen Ihrer Wohnung und 
Ihrem Arbeitsplatz in EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

Bemerkung: Die Tabelle befindet sich aus Gründen der Übersichtlichkeit im Anhang 

 

Abbildung 25: Frage 21 - Wie viele Minuten benötigen Sie normalerweise für den Weg zwischen Ihrer Wohnung und 
Ihrem Arbeitsplatz in EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 
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5.1.22 Frage 22: Seit wann gilt Ihr aktuelles, gefördertes KlimaTicket? 

 

Tabelle 17: Frequency-Table Frage 22 - Seit wann gilt Ihr aktuelles, gefördertes KlimaTicket? 

 

 

Abbildung 26: Frage 22 - Seit wann gilt Ihr aktuelles, gefördertes KlimaTicket? 
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5.1.23 Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen Sie bzw. 
verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Abbildung 27: Frage 23 - Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen Sie bzw. 
verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) 

 

 

Abbildung 28: Frage 23 - Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen Sie bzw. 
verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) - Sonstige Antworten 
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5.1.24 Frage 24: Welche Zuschüsse oder Unterstützungen nutzten Sie für die An- und Abreise zur TU Wien, 
bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) 

 

 

Abbildung 29: Frage 24 - Welche Zuschüsse oder Unterstützungen nutzten Sie für die An- und Abreise zur TU Wien, 
bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Zu den Angaben unter Sonstiges zählen unter anderem Landesförderungen, Semesterticket, Jobticket, 
steuerliche Vergünstigungen sowie die Jahreskarte der Wiener Linien (jeweils weniger als 10 Nennungen). 27 
tŜǊǎƻƴŜƴ ƎŀōŜƴ αƪŜƛƴŜά ŀƴΦ 

 

5.1.25 Frage 25: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.26 Frage 26: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für Dienstreisen ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 
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5.1.27 Frage 27: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für Einkaufswege ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.28 Frage 28: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für sonstige Freizeitwege ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.29 Frage 29: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für Hol- und Bringwege / Begleitwege (also wenn Sie z.B. Ihr Kind in den 
Kindergarten/die Schule begleiten) ... Wenn Sie keine Begleitwege haben, lassen Sie bitte die Frage 
aus. 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.30 Frage 30: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für Wochenendausflüge ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.31 Frage 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für längere Urlaubsfahrten ... 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 

 

5.1.32 Frage 32: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
über die bisherigen Fragen hinaus verändert? (Antwort optional) 

Für diese Frage wurde eine Sonderauswertung (siehe Kapitel 6) durchgeführt. 
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5.1.33 Frage 33: Wie zufrieden bzw. unzufrieden sind Sie mit dem Besitz des geförderten KlimaTickets? 

 

Tabelle 18: Frequency-Table Frage 33 - Wie zufrieden bzw. unzufrieden sind Sie mit dem Besitz des geförderten 
KlimaTickets? 

 

 

Abbildung 30: Frage 33 - Wie zufrieden bzw. unzufrieden sind Sie mit dem Besitz des geförderten KlimaTickets? 

  

Wie zufrieden bzw. unzufrieden sind Sie mit dem 
Besitz des geförderten

KlimaTickets?

k. A.

Gar nicht zufrieden

Wenig zufrieden

Zufrieden

Sehr zufrieden
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6 Sonderauswertungen Fördernehmer_innen 

6.1.1 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage 25: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW 
YƭƛƳŀ¢ƛŎƪŜǘǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΚ LŎƘ ƴǳǘȊŜ ƧŜǘȊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǿŜƎΧ  

 

Abbildung 31: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

25: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt 
ŦǸǊ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǿŜƎΧ 
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6.1.2 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage 25: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW 
YƭƛƳŀ¢ƛŎƪŜǘǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΚ LŎƘ ƴǳǘȊŜ ƧŜǘȊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǿŜƎΧ  

 

Abbildung 32: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

25: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt 
ŦǸǊ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǿŜƎΧ 
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6.1.3 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage 26: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW 
YƭƛƳŀ¢ƛŎƪŜǘǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΚ LŎƘ ƴǳǘȊŜ ƧŜǘȊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ 5ƛŜƴǎǘǊŜƛǎŜƴΧ  

 

Abbildung 33: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

26: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt 
für die 5ƛŜƴǎǘǊŜƛǎŜƴΧ 
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6.1.4 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage 26: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW 
YƭƛƳŀ¢ƛŎƪŜǘǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΚ LŎƘ ƴǳǘȊŜ ƧŜǘȊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ 5ƛŜƴǎǘǊŜƛǎŜƴΧ  

 

Abbildung 34: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

26: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt 
ŦǸǊ ŘŜƴ 5ƛŜƴǎǘǊŜƛǎŜƴΧ 
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6.1.5 Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und 
Bringwege / Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 35: Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.6 Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und 
Bringwege / Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 36: Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.7 Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und 
Bringwege / Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 37: Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.8 Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und 
Bringwege / Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 38: Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.9 Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und 
Bringwege / Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 39: Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets 
verändert? Ich nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.10 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des 
geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt für den 
Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 
Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 40: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich 
nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.11 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des 
geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt für den 
Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 
Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 41: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich 
nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.12 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des 
geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt für den 
Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 
Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 42: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich 
nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.13 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des 
geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt für den 
Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 
Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 43: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich 
nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.14 Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten 
möglich) mit Frage Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des 
geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich nutze jetzt für den 
Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 
Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 

 

Abbildung 44: Verschneidung Frage 23: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besaßen 
Sie bzw. verwendeten Sie, bevor Sie über das TUW KlimaTicket verfügten? (Mehrfachantworten möglich) mit Frage 

Frage 25 - 31: Wie hat sich Ihr Mobilitätsverhalten durch den Besitz des geförderten TUW KlimaTickets verändert? Ich 
nutze jetzt für den Arbeitsweg/Dienstreisen/Einkaufswege/Freizeitwege/Hol- und Bringwege / 

Begleitwege/Wochenendausflüge/längere Urlaubsfahrten 
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6.1.15 Frage 34: Zu welchen Bedingungen würden Sie Ihr KlimaTicket nach Ende des aktuellen 
Gültigkeitszeitraums verlängern? 

 

Tabelle 19: Frequency-Table Frage 34 - Zu welchen Bedingungen würden Sie Ihr KlimaTicket nach Ende des aktuellen 
Gültigkeitszeitraums verlängern? 

 

 

Abbildung 45: Frage 34 - Zu welchen Bedingungen würden Sie Ihr KlimaTicket nach Ende des aktuellen 
Gültigkeitszeitraums verlängern? 
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7 Detailauswertung der einzelnen Fragen ς Nicht-Fördernehmer_innen 

In folgenden Abschnitt werden die Fragen des Fragebogens der Reihe nach ausgewertet.  

 

7.1.1 Frage 1: Wieso haben Sie sich gegen den Erwerb des geförderten TUW KlimaTickets entschieden? 

 

Tabelle 20: Frequency-Table Frage 1 - Wieso haben Sie sich gegen den Erwerb des geförderten TUW KlimaTickets 
entschieden? 

 

 

Abbildung 46: Frage 1 - Wieso haben Sie sich gegen den Erwerb des geförderten TUW KlimaTickets entschieden? 
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Tabelle 21: Frequency-Table Frage 1 - Wieso haben Sie sich gegen den Erwerb des geförderten TUW KlimaTickets 
entschieden? - Sonstige Antworten 

 

Abbildung 47: Frage 1 - Wieso haben Sie sich gegen den Erwerb des geförderten TUW KlimaTickets entschieden? - 
Sonstige Antworten 



   

TU Wien | Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik  Seite 51 von 106 

7.1.2 Frage 2: Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? 

 

Tabelle 22: Frequency-Table Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? 

 

 

Abbildung 48: Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? 
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Tabelle 23: Frequency-Table Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? - Sonstige 
Antworten 

 

 

Abbildung 49: Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? - Sonstige Antworten 
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Tabelle 24: Frequency-Table Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? - 
Finanzielle Gründe 

 

 

Abbildung 50: Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? - Finanzielle Gründe 
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Tabelle 25: Frequency-Table Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? ς 
Bedarfsänderung 

 

 

Abbildung 51: Frage 2 - Unter welchen Umständen würden Sie das TUW KlimaTicket nehmen? - Bedarfsänderung 
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7.1.3 Frage 3: Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besitzen bzw. verwenden 
Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Abbildung 52: Frage 3 - Welche Zeit- oder Ermäßigungskarte/n für den öffentlichen Verkehr besitzen bzw. verwenden 
Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

2 Personen gaben an, eine BahnCard zu besitzen. 1 Person machte keine Angabe. 11 Personen gaben weitere 
nicht zu gruppierende Zeit- oder Ermäßigungskarten an. 
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7.1.4 Frage 4: Welche Zuschüsse oder Unterstützungen nutzen Sie für die An- und Abreise zur TU Wien? 
(Mehrfachantworten möglich) 

 

Abbildung 53: Frage 4 - Welche Zuschüsse oder Unterstützungen nutzen Sie für die An- und Abreise zur TU Wien? 
(Mehrfachantworten möglich) 

 

3 Personen gaben an, keine Zuschüsse zu nutzen, 2 Personen gaben steuerliche Vergünstigungen an. 1 Person 
gab die TU-Garage und 1 Person Ermäßigungen bei Tickets an. 1 Person hat keine Angabe gemacht. 
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7.1.5 Frage 5: Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

 

Tabelle 26: Frequency-Table Frage 5 - Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

 

 

Abbildung 54: Frage 5 - Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

  

Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.

Weiblich

Männlich

Divers

Keine Angabe
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7.1.6 Frage 6: Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

Tabelle 27: Frequency-Table Frage 6 - Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

 

Abbildung 55: Frage 6 - Bitte geben Sie an, zu welcher Altersklasse Sie gehören. 

 

 

7.1.7 Frage 7: Bitte geben Sie die Postleitzahl Ihres Wohnortes an. 

 

Bemerkung: Von der Auswertung nach Wohnort wurde abgesehen 
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7.1.8 Frage 8: Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstortes an der TU Wien an. 

 

Tabelle 28: Frequency-Table Frage 8 - Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstortes an der TU Wien an. 
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Abbildung 56: Frage 8 - Bitte geben Sie Ihren (hauptsächlichen) Dienstortes an der TU Wien an. 
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7.1.9 Frage 9: Zählen Sie zum... 

 

Tabelle 29: Frequency-Table Frage 9 - Zählen Sie zum... 

 

 

Abbildung 57: Frage 9 - Zählen Sie zum... 

 

  

Zählen Sie zum...

... allgemeinen
Universitätspersonal.

... wissenschaftlichen
Universitätspersonal.
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7.1.10 Frage 10: Welche/n Führerschein/e besitzen Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Abbildung 58: Frage 10 - Welche/n Führerschein/e besitzen Sie? (Mehrfachantworten möglich) 

 

Bemerkung: Zu den weiteren Führerscheinkategorien zählen unter anderem LKW, Traktor, Anhänger und Bus 
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7.1.11 Frage 11: Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

Tabelle 30: Frequency-Table Frage 11 - Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

 

Abbildung 59: Frage 11 - Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung? 

 

  

Steht Ihnen ein PKW zur Verfügung?

Ja, ständig

Ja, teilweise

Nein
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7.1.12 Frage 12: Steht Ihnen ein Fahrrad, e-Bike oder e-Scooter zur Verfügung? (Mehrfachantworten 
möglich) 

 

Abbildung 60: Frage 12 - Steht Ihnen ein Fahrrad, e-Bike oder e-Scooter zur Verfügung? (Mehrfachantworten möglich) 

  



   

TU Wien | Forschungsbereich für Verkehrsplanung und Verkehrstechnik  Seite 65 von 106 

7.1.13 Frage 13: Welche/s Verkehrsmittel verwenden Sie üblicherweise für Ihren Weg zum Arbeitsplatz? 
(Mehrfachantworten möglich) Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel nutzen, geben Sie bitte alle an. 
Geben Sie bitte auch an, wenn Sie ein Stück zu Fuß oder einen kompletten Fußweg zurücklegen. 

 

Abbildung 61: Frage 13 - Welche/s Verkehrsmittel verwenden Sie üblicherweise für Ihren Weg zum Arbeitsplatz? 
(Mehrfachantworten möglich) Wenn Sie mehrere Verkehrsmittel nutzen, geben Sie bitte alle an. Geben Sie bitte auch 

an, wenn Sie ein Stück zu Fuß oder einen kompletten Fußweg zurücklegen. 
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7.1.14 Frage 14: Wie viele Kilometer beträgt der Weg zwischen Ihrer Wohnung und Ihrem Arbeitsplatz in 
EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

Bemerkung: Die Tabelle befindet sich aus Gründen der Übersichtlichkeit im Anhang 

 

Abbildung 62: Frage 14 - Wie viele Kilometer beträgt der Weg zwischen Ihrer Wohnung und Ihrem Arbeitsplatz in EINE 
Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

 

7.1.15 Frage 15: Wie viele Minuten benötigen Sie normalerweise für den Weg zwischen Ihrer Wohnung und 
Ihrem Arbeitsplatz in EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 

Bemerkung: Die Tabelle befindet sich aus Gründen der Übersichtlichkeit im Anhang 

 

Abbildung 63: Frage 15 - Wie viele Minuten benötigen Sie normalerweise für den Weg zwischen Ihrer Wohnung und 
Ihrem Arbeitsplatz in EINE Richtung? (Bitte tragen Sie ganze, gerundete Zahlen ein) 
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7.1.16 Frage 16: Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 

 

Tabelle 31: Frequency-Table Frage 16 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 

 

 

Abbildung 64: Frage 16 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? 
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Tabelle 32: Frequency-Table Frage 16 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? - Sonstige Antworten 

 

 

Abbildung 65: Frage 16 - Wie viele Tage pro Woche arbeiten Sie im Homeoffice? - Sonstige Antworten 
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8 Vergleich Fördernehmer_innen ς Nicht-Fördernehmer_innen 

In folgenden Abschnitt werden ausgewählte Ergebnisse von Fördernehmer_innen und Nicht-
Fördernehmer_innen gegenübergestellt. 

 

8.1.1 Altersklassen 

  

Abbildung 66: Altersklassen von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) | Altersklassen: 
29 Jahre oder jünger, 30 - 39 Jahre, 40 - 49 Jahre, 50 - 59 Jahre, 60 Jahre oder älter, keine Angabe 

Bei den Altersklassen ist zu erkennen, dass die Gruppe der Fördernehmer_innen im Durchschnitt jünger ist 
als jene der Nicht-Fördernehmer_innen. Wenngleich die beiden Altersklassen unter 40 Jahren bei beiden die 
größten Klassen darstellen, so ist die Klasse bis 29 Jahre bei den Fördernehmer_innen die größte. Bei den 
Nicht-Fördernehmer_innen ist die Klasse von 30 - 39 Jahren die größte Altersklasse. Außerdem entfallen auf 
die beiden Klassen bei den Fördernehmer_innen knapp drei Viertel aller Befragten, bei den Nicht-
Fördernehmer_innen sind es nur rund 50 %. 

 

8.1.2 PKW-Verfügbarkeit 

  

Abbildung 67: PKW-Verfügbarkeit von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) 

Es ist zu erkennen, dass die Verfügbarkeit von PKW bei den Fördernehmer_innen deutlich unter jener der 
Nicht-Fördernehmer_innen liegt. Von den Fördernehmer_innen verfügt nur knapp ein Viertel ständig über 
einen PKW und weniger als weitere 20 % verfügen darüber hinaus teilweise über einen PKW. Von den Nicht-
Fördernehmer_innen verfügen gut 40 % ständig über einen PKW. Weitere gut 20 % verfügen darüber hinaus 
teilweise über einen PKW. 

Steht Ihnen ein PKW zur 
Verfügung?

Ja, ständig

Ja, teilweise

Nein

Steht Ihnen ein PKW zur 
Verfügung?

Ja, ständig

Ja, teilweise

Nein
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8.1.3 Führerscheinbesitz und Radabstellmöglichkeit 

  

Abbildung 68: Führerscheinbesitz von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) | 
Führerscheinklassen: Kein Führerschein, Moped, Motorrad, PKW, Weitere (Lkw, Traktor, etc.) 

Beim Blick auf den Führerscheinbesitz sind kaum Unterschiede zu erkennen. Es ist lediglich festzustellen, dass 
der Führerscheinbesitz für Motorrad, PKW und Weitere Führerscheinklassen bei den Nicht-
Fördernehmer_innen etwas höher ist als jener bei den Fördernehmer_innen. 

 

  

Abbildung 69: Zweiradverfügbarkeit von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) | 
Zweiradklassen: Fahrrad, e-Bike, e-Scooter, keine Verfügbarkeit 

Auch beim Blick auf die Zweiradverfügbarkeit sind kaum Unterschiede zu erkennen. 

 

8.1.4 Verkehrsmittel 

  

Abbildung 70: genutzte Verkehrsmittel von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) | 
Verkehrsmittel: zu Fuß, Fahrrad, E-Bike, Micro-Scooter, E-Scooter, Moped/Motorrad, PKW als Lenker_in, PKW als 

Mitfahrer_in, U-Bahn, Straßenbahn, Linienbus, S-Bahn/Eisenbahn, Andere(s) 
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Auch beim Blick auf die genutzten Verkehrsmittel sind keine großen Unterschiede zu erkennen. Fußverkehr, 
Radverkehr und Straßenbahn werden von Nicht-Fördernehmer_innen im Vergleich zu Fördernehmer_innen 
seltener genutzt. Der motorisierte Individualverkehr wird hingegen von Nicht-Fördernehmer_innen deutlich 
häufiger genutzt als von Fördernehmer_innen. 

 

8.1.5 Strecke des Arbeitswegs 

  

Abbildung 71: Strecke des Arbeitsweges von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) in 
Kilometern (gruppiert) 

Beim Blick auf die Strecke des Arbeitswegs ist zu erkennen, dass die Distanz von Fördernehmer_innen 
tendenziell etwas geringer ist als jene der Nicht-Fördernehmer_innen. 

 

8.1.6 Dauer des Arbeitswegs 

  

Abbildung 72: Dauer des Arbeitsweges von Fördernehmer_innen (links) und Nicht-Fördernehmer_innen (rechts) in 
Minuten (gruppiert) 

Bei der Dauer der Arbeitswege sind kaum Unterschiede zu erkennen. 
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Anhang B: Mail vom TU Wien Rektorat, 31.01.2024 
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